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Aus- und Weiterbildung

Coaching

Beratungszuschüsse

Steuerbegünstigungen

Zuschüsse für Investitionen

Zinsverbilligte Darlehn

Bürgschaften und Haftungsfreistellungen

Förderung von Gründungen

Förderung sind nicht nur Geldgeschenke!!



Struktur, Instrumente, Bedingungen 

der Forschungs- und 

Innovationsförderung des Bundes
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Exkurs



Förderziele

Stärkung der Wirtschaftskraft - Erhalt und Schaffung von 

Arbeitsplätzen, Steigerung des Lebensstandards

Ausbau der Wettbewerbsfähigkeit zur internationalen 

Spitzenposition in der technologischen Leistungsfähigkeit

Wissens- und Technologietransfer aus der Wissenschaft in die 

Wirtschaft
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Förderprogramme

EU-
Programme

Bundesprogramme

Länderprogramme
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Programmstruktur

Forschungsförderung 
ï Technologiefachprogramme (Schlüsseltechnologien)

ï KMU-spezifische Forschungsförderprogramme

Innovationsförderung
ï Technologieoffene Förderprogramme

ï Mittelstandförderprogramme

ï Technologietransferprogramme

ï Bildungsförderprogramme

Wirtschaftsförderung
ï Finanzierungsförderprogramme

ï Strukturförderung

ï Außenwirtschaftsförderung

ï Arbeitsmarktförderung
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Förderinstrumente

Institutionelle Förderung: 

Grundmittelfinanzierung von Bundes- und 

Länderforschungseinrichtungen

Projektförderung:

Fach- und Innovationsförderprogramme

(Bewerbungsmodalitäten werden in 

Förderbekanntmachungen/Richtlinien vorgegeben)
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Hightech-Strategie  

Förderstrategieplan für Deutschland

Seit 2006 neuer Fahrplan der Bundesregierung für die Forschungs-

und Innovationspolitik der kommenden Jahre 

ïRessort übergreifende Zusammenarbeit aller Ministerien ï

Forschungs- und Innovationsfºrderung Ăaus einem Gussñ

ïKonsequenter Fokus auf Kooperation zwischen Wissenschaft und 

Wirtschaft

ïDeutlich erhöhter finanzieller Einsatz von insgesamt rund 

15 Milliarden Euro bis zum Jahr 2010

ïIdentifizierung von 17 Innovationsfeldern +  Querschnittaktivitäten
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Politische Voraussetzungen für 

Fördermittelvergabe

Kriterien f¿r Ăgesellschaftlichen Bedarfñ:

Å Förderstrategieplan (Hightech Strategie)

Å Fachprogramme / Förderprogramme

Å EU-Notifizierung

Å Titel im Bundeshaushaltsplan (= öffentliches Interesse)
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F&E-Projektanforderungen 

Å Übereinstimmung der Projektziele mit dem Inhalt eines 
Förderprogramms / einer Förderbekanntmachung

Å Hohes wissenschaftlich-technisches und wirtschaftliches 
Projektrisiko, das nicht alleine getragen werden kann

Å Branchenübergreifender Nutzen in Schlüsseltechnologien

Å Internationale Spitzenposition in Forschung

Å Stärkung des Wirtschaftsstandortes Deutschland durch 
Schaffung und Erhalt von Arbeitsplätzen, 
Verwertung/Wertschöpfung in Deutschland
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F&E-Fachprogramme des Bundes

Fachprogrammkategorien der Forschungsförderung 

:

üNeue Technologien

üLebenswissenschaften 

üEnergieforschung

üKlimaschutzinitiative

üNachhaltigkeit

üVerkehr, Raumfahrt und Bauen
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Querschnittsaktivitäten des Bundes

Gründungsunterstützung

üEXIST und HTGF

Neue Instrumente und Sondermaßnahmen, z.B.

üForschungsprämie, KMU-innovativ, WTZ, Eurostars

üKlimaschutzinitiative

Mittelstandsspezifische Förderprogramme, z.B.

üZIM, INNO-WATT, SIGNO
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Besonderheiten KMU-Förderung

Å Einhaltung der EU-KMU-Definition

ï Zahl der Mitarbeiter < 250

ï Umsatz < ú50 Millionen oder Bilanzsumme < ú43 Millionen

ï Gesellschafteranteil von Großunternehmen < 25%

Å Bei Innovationsförderung / Wirtschaftsförderung 

De-minimis-Regeln beachten
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F&E-Fördermittelbewerbung

Förderberechtigte (juristische Personen)

ïUnternehmen der gewerblichen Wirtschaft (ohne Größenbeschränkung)

ï Forschungseinrichtungen

Beteiligungsvoraussetzungen 

ï Vorhaben müssen in die Förderprogramme/Förderbekanntmachungen 

passen

ï Standort und Verwertung in Deutschland

ïWissenschaftliche Expertise

ï Bonität (angemessene Eigenbeteiligung)

Förderverfahren

ï Projektförderung (Unternehmen max. 50%, Forschungsinstitutionen bis 

zu 100%)

ï Förderbekanntmachungen zum Einreichen von Projektskizzen

ï Fördermanagement durch Projektträger
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F&E-Projektskizzen ïGliederung 

Å Thema und Zielsetzung des Vorhabens 

Å Stand der Wissenschaft und Technik, Neuheit des Lösungsansatzes, 

Patentlage 

Å Notwendigkeit der Zuwendung: Wissenschaftlich-technisches und 

wirtschaftliches Risiko mit Begründung der Notwendigkeit staatlicher Förderung 

Å Marktpotenzial, Marktumfeld, wirtschaftliche und wissenschaftliche 

Konkurrenzsituation 

Å Kurzdarstellung der beantragenden Unternehmen, konkrete Darlegung der 

Geschäftsmodelle und Marktperspektiven mit Zeithorizont und Planzahlen, 

Darstellung des aufzubringenden Eigenanteils 

Å Arbeitsplan, ggf. Verbundstruktur mit Arbeitspaketen aller beteiligten Partner 

Å Finanzierungsplan 

Å Verwertungsplan (wirtschaftliche und wissenschaftlich-technische 

Erfolgsaussichten, Nutzungsmöglichkeiten und Anschlussfähigkeit) 
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aktuelle Förderbekanntmachungen 

Å Im Bundesanzeiger

Å Tagesaktuell und ministeriumsübergreifend auf der Website der 

Förderberatung des Bundes
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Datenbanken und Portale

Datenbanken

Å Förderdatenbank des Bundes

Å Förderkatalog ïÜberblick über alle geförderten Projekte

Å ELFI  ïElektronisches Förderinformationssystem für Hochschulen

Å Forschungsfördernde Stiftungen

Å EU-Forschungsförderung - Find a call

Portale

Å Förderinformationsportal der Förderberatung des Bundes (Ą Sitemap)

Å Förderportal des Bundes (Sammeladresse für relevante Förderinfos und 

Formulare) 

Å Forschungsportal

Å DFG/DAAD Research Explorer (Forschungsverzeichnis)

Å Kompetenznetze

Å BMWi-Patentserver
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http://www.foerderdatenbank.de/


Fºrderberatung ĂForschung und Innovationñ des Bundes

Forschungsförderung:               0800 2623-008

Lotsendienst für Unternehmen: 0800 2623-009

Homepage: www.foerderinfo.bund.de 

E-Mail: beratung@foerderinfo.bund.de
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Projektträger Jülich, Forschungszentrum Jülich GmbH

Zimmerstraße 26-27

10969 Berlin
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Bestimmung des Kapitalbedarfs

Berechnungen: Schuldendienst

Miete

Löhne /Sozialleistungen

Material éé.

Vergleichswerte: ähnliche Gründungsvorhaben

Angebote: Maschinen

Büroausstattung

Fahrzeuge é..

Schätzungen: Beratungsleistungen

Anlaufkostené.

Vorgaben: z.B. bei Franchisekonzepten
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Arten der Gründungsfinanzierung

Á Eigenkapitalfinanzierung

Á Kurzfristiges Fremdkapital

Á Mittel- und langfristiges Fremdkapital

Á Hybride Finanzierungsformen

Á Sonderformen der Finanzierung
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Kapitalbeschaffung für Gründer

Eigenkapital Fremdkapital

Fördermittel Darlehen Sonderformen

Zuschüsse Zinsverbilligte

Darlehen
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Goldene Finanzierungsregel 

1

Anlagevermögen abdecken durch

Eigenkapital

und nur bei Bedarf durch langfristiges

Fremdkapital

Anteil des Eigenkapitals: mind. 15%.......20%
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Eigenkapitalfinanzierung

Finanzierung durch den Gründer:

- Errichtungskosten

- Einlagen

- Sacheinlagen

! EKH - Darlehn
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Eigenkapitalfinanzierung

Öffentliche Finanzierungshilfen:

- Beteiligungsprogramme

- Zuschüsse (GA)

- Investzulagen

- Überbrückungsgeld (SGB III)

- ICH - AG

- Einstellungszuschüsse
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Eigenkapitalfinanzierung

Externe Beteiligungen:

- Business Angels

- Ventur Capital

- Öffentliche Beteiligungsgesellschaften
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Eigenkapitalfinanzierung

Innenfinanzierung:

- Abschreibungen

- Gewinne

- Vermögensumschichtungen

- Rückstellungen
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Business Angels

Privatpersonen (2.500 bis 3.000)

- Setzen privates Vermögen ein

- geben unternehmerische Erfahrungen weiter

- vermitteln Geschäftskontakte

Ziel sind 10 bis 20% Gewinn nach den ersten Jahren

Risiko für BA: 40% Totalverlust

40% Ausgleich bei 0

20% Erfolg

www.business-angels.de



15.01.2009 Prof. Dr. Ing. Manfred Bornmann Finanzierung der Unternehmensgründung 

Goldene Finanzierungsregel 

2

Laufzeit des Kredites für eine Investition

kürzer

als die Nutzungsdauer des Wirtschaftsgutes
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Mittel- und langfristige Fremdfinanzierung

Privatkredite:

- Familie

- Freunde

- sonstige Privatpersonen
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Hinweis:

Verträge zwischen nahen Angehörigen

Schriftlich und im Voraus eindeutig vereinbart

Das Vereinbarte auch tatsächlich durchführen

Das Vereinbarte muss einem Fremdvergleich standhalten
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Mittel- und langfristige Fremdfinanzierung

Bankkredite:

- Abzahlungskredit

- Annuitätenkredit
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Mittel- und langfristige Fremdfinanzierung

Öffentliche Mittel:

- KFW Programme des Bundes

- Sonderprogramme der Sparkassen

- Landesbanken

- Aufbaubanken (z.B. SAB)



Risikogerechtes Zinssystem
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1-Jahres-Ausfall-Wahrscheinlichkeit

Bonitätsklassen

1

2

3

4

5

6

7

0,1% 5 % 10 %



Risikogerechtes Zinssystem
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Werthaltige Besicherung

Besicherungsklasse

1

2

3

40% 50% 70 %



Risikogerechtes Zinssystem
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Besicherungsklasse

Bonitätsklassen

PREISKLASSE

KfW

1 éé 6

1 éé 3

A éé I
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Zinsverbilligte Darlehen des Bundes

Europäisches Wiederaufbauprogramm nach dem 2. Weltkrieg

European Recovery Program = Marshall Plan 1947

Zinsgünstige Kredite an Unternehmen und Privathaushalte

Rückzahlung von Zins und Tilgung

Sondervermögen des Bundes

(Deutsche Ausgleichsbank) Kreditanstalt für Wiederaufbau

(DtA) KfW
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Mittel- und langfristige Fremdfinanzierung

Sonstige Kreditgeber:

- Versicherungsunternehmen

- Kreditvermittler

- Finanzmakler

- Hersteller von Investitionsgütern
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Grundvariante der Finanzierung

 

ERP
Existenzgründungsprogramm

50 %

Hausbankdarlehen bzw. Sonderfinanzierung

10%

Notwendiges

Eigenkapital

15 %

Eigenkapitalhilfe

25 %
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Goldene Finanzierungsregel 

3

Umsatz und Betriebsergebnis müssen den

Kapitaldienst

absichern
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Umsatz: Warenverkauf oder Honorare

- Wareneinsatz

= Rohertrag

- Kosten

= Betriebsergebnis

Ertragsvorschau Soll Zinsen

Tilgung
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Ertragsvorschau
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Ertragsvorschau
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Ertragsvorschau


